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29. April 2009: Bankfachklasse-Award 
Bonnfinanz-Juniorberaterjury vergibt Sonderpreis  
 
Sechs  Juniorberater von Bonnfinanz haben beim diesjährigen Bankfachklasse-Award am 29. 
April 2009 in Frankfurt einen Sonderpreis vergeben. Zum Finale des Wettbewerbs in Frankfurt 

stellten die fünf besten Teams angehender Bankkaufleute aus ganz Deutschland ihre Ideen und 

Umsetzungen zum Thema "Akquisition von Berufsanfängern" vor. Neben der offiziellen 

Jurywertung wurde in diesem Jahr erstmalig ein Sonderpreis vergeben. Dafür zeichneten sich 

ausgewählte Juniorberater von Bonnfinanz verantwortlich. Die Idee: Bankkaufleute mit ersten 

Jahren Berufserfahrung beurteilen die Arbeiten der Bankauszubildenden aus der Sicht junger 

Kundenberater.  

 

Vorstellung der Konzepte 
Nach einer kurzen Begrüßung durch Peter Reusch, Chefredakteur des Magazins 

Bankfachklasse, hatten alle Teams die Möglichkeit, ihre Konzepte zur Berufsanfängergewinnung 

- von der Strategie bis hin zur persönlichen Erfolgsevaluation - den  Besuchern und der Jury  zu 

präsentieren. Alle Arbeiten zeigten ein hohes Niveau in der Projekterstellung, vor allem aber in 

der praktischen Umsetzung und Präsentation. Hierfür bekamen die Teams viel Beifall. Letztlich 

konnte sich das Team der Oldenburger Landesbank bei der Jury durchsetzen und sicherte sich 

den ersten Platz des Bankfachklasse-Awards und damit die  Siegerprämie der Commerzbank in 

Höhe von 2000 Euro.  

 

Im Gegensatz hierzu zeigte sich nun eine andere Sichtweise aus den Reihen der 

Juniorberaterjury. Obwohl die Entscheidung auch für die Juniorberater nicht leicht war, hatte für 

sie die Mannschaft der Münchener Postbank eindeutig die Nase vorn.  Mit ihrem Konzept  „Nicht 

aufs Alte setzen - Wir setzen auf die Zukunft“, konnten sie die Bonnfinanz-Jury überzeugen und 

den Sonderpreis entgegen nehmen.  



 

 

 

Er wurde überreicht von  Stefanie Rösch, Karina Lehmann, Pierre Plitt, Thomas Kurzrock, 

Markus Walther und Andreas Frey. „Die klare Auffassung, Vorbereitung und Durchführung hat 

uns bei der Münchner Teamleistung besonders überzeugt. Sie haben die motivorientierte 

Zielgruppenansprache gekonnt in den Mittelpunkt ihres Konzeptes gestellt und diese auch 

bereits erfolgreich umsetzen können. Eine beachtliche Leistung für Banklehrlinge“, so 

Bonnfinanz-Jurymitglied Pierre Plitt.  

 

Die strahlenden Sieger erwartet nun ein spannender Preis 

Am 18. Juni startet für die vier Auszubildenden das Flugzeug nach Köln/Bonn, wo sie einen Tag 

im Phantasialand, einem der interessantesten und ältesten Freizeitparks Europas, verbringen, 

inklusive eines Besuches der Fantissima-Show mit  Dinner. Die Sieger übernachten dann im 

Afrika- Themenhotel „Matamba“, bevor am nächsten Morgen der Rückflug nach München 

startet.   

 

Neben der Preisvergabe, war die Bonnfinanz auch wieder mit einem Informationsstand 

vertreten, an dem die Juniorberater die Teilnehmer über Karrierechancen bei Bonnfinanz 

informierten. So konnten die Bankfachkräfte die Wartezeit bis zur Juryentscheidung mit Fragen 

an die jungen Finanzberater verkürzen. Neben dem Bonnfinanz-Investnavigator und dem 

Bonnfinanz Financial Management System (BFMS), wurde auch das Juniorberater-Konzept am 

Stand erklärt.  


